
38 ) In der Unterneustadt, in der vormaligen Bechtischen Behausung die 2te Etage, bestehend in
-Stuben, Kabimt, Küche, 3 Kammern, Platz für Holz, alles helle und verschlossen, auch
aufVegehrcn Raum im Keller; imgleichen im Nebenhause auf dem Flügel, i Stube, Küche und
Kammer, einzeln oder beysammen.

39 - In der Marftallersiraße in Nr. lZ2. ein Logis in der Zten Etage, bestehend aus l Stube,

Kammer und Küche, sogleich oder auf Michaeli.
40) Bey der Wittib Kauftn. Langin, in der Martinistraße ein Logis, bestehend in einer gemal

ten Stube, Kammer, Küche und Platz für Holz, mit oder ohne Meublen; sogleich oder auf

Michaeli.
41) Der Frau Wittib von Rhoden an der Sonnen-Apotheke, ihre in der Elisabetherstrasse gele-
- gene Behausung, nebst einem auf den Paradeplatz gehenden Hintrrhause, auch Altanen und

 5 Batiken, ans Michaeli.
42) In der Elisabetherstrasse, Nro. 218. ein Logis für - Personen, auf Michaeli.
43) Auf der Oberneustadt in der Carlsstraße Nr. 88. die de! Etage für eine stille Haushaltung,

sogleich oder auf Michaeli.
44) In der Iohamiessiraße, Nr.zrl. die unterste sowol zur Handlung als Wirthschaft bequeme

Etage, bestehend in Z Stuben. 2 Kammern, i Küche, Keller und Holzplatz, auch geräumliche
Pferdestaüung undFutterboden ; die bel Etage, bestehend in Z Stuben, -Kammern, 1 Küche,

Kellerund Holzplatz, beyde auf Michaeli.
45) In der Karlshaverstrasse, linker Hand in dem Eckhause, ein Logis, bestehend in Stube.'

Kammer und Küche, auf Michaeli.
46) Auf dem Brink, in der Wittwe Grunebergin Behausung, ein Logis ans Michaeli, an eins

siille Haushaltung.
47) In dem vormaligen Fischer-nunmehro Jdaischem Hanse, hinter dem Rathhaus Nr. 798. zwey

Treppen hoch, -Stuben, -Kammern, i Küche, nebst 1 Keller, auch auf Verlangen l Bodens
sodann im Mittelbause ein klein Logis, bestehend in Stube, Küche, Kammer und Boden, sogleich
oder auf Michaeli ; bey der Frau Iva auf dem Brink ist sich zu melden.

48) In der Wnsenhausstraße Nr. 996. bey dem Stadtadjutant Hr. Gerhold, die unterste Etage,
bestehend aus 2 Stuben, 2 Kammern, Küche, gewölbten Keller, 2 Boden und Stallung für

Rind- und Schweinevieh, auch Holzplatz, einzeln oder zusammen; sogleich oder auf Michaeli;-
 freist zu allen Gewerben schicklich, besonders zur Brauerey.

49) In der untersten Iakobssirasse, in Nr. 245. in der Falkeisi'schen Behausung die untere, auch
die erste uns 2te Etage, auf bevorstehende Michaeli. Bey dem Gürtlermsir. Herbig, in besag
tem Hause, desgl. bey dem Sattler J.P. Schneider ist das weitere zu erfragen.

50) In des Schremermstrs. Siebrechts Hause in der bel Etage ein tapezirterSaal, welcher auch
in-Sn ben kaun vertheilt werden, wie auch noch l Stube, Küche, Kammer und Platz für Holz
wie auch im Keller; auf Michaeli.

51) In der holländischen Straße Nr. ZZ8. in des Hrn.RegierungsadvocatFischers des ältern Be
hausung, die zre Etage, be ehend in 3 Stuben, wovon 2 neugemahlt, Kammern, Küche nnd Kel
ler, wie auch Stallung füx Pferde und-Holz, mit oder ohne Meublen, einzeln oder beysammen;
sogleich ober auf Michaeli.

52) In der Martinistraße Nr. 60. zwey aneinander gelegene Stuben auf dem Hauserden, welche
zur Handlung und allen übrigen Gewerben schicklich, imgleichen 1 Treppe hoch. Stube, Kammer
und Küche vvrnheraus nedstHolzplatz und grossem Keller, sodann hintenaus 2 Stuben, Kammer«
nnd Küche, zusammen oder einzeln ; Liebhaber können sich in Nr. 567. in der holländischen Straße
des falls melden.

53) In der Carlsstraße Nr. 73. die rte und 2te Etage von iZ Stuben, zKammern, - Vorplätzen, -

Küchen, 4 Kellers, Platz für Holz Srallung für 4 Pferde nebst Futterboden undKutschenschopfen,
wsrzu Lauch - Stuben imHinterhause, und in den Flügelgebäuden eine bequeme Wohnung von

 2 Stu-


